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Jungen 15 1. Kreisklasse Rückrunde

SV Dohren II : MTV Ashausen-Gehrden II 
Freitag, 16.02.2024, 18:00 Uhr

SV Dohren II stockt Punktekonto gegen MTV Ashausen-
Gehrden II auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 21:
20 in den Sätzen gewannen die Akteure vom SV Dohren II ihr Heimspiel in der Jungen 15 1.
Kreisklasse Rückrunde gegen den MTV Ashausen-Gehrden II. Rund 2 Stunden lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Jannes Bremer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die
Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den
engen Spielverlauf wider.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Bremer / Schmalholz und Manka / Potchull, die Bremer / Schmalholz letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnten. Matheo Schmalholz bekam es nun mit Tim Potchull zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Matheo Schmalholz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das Einzel zwischen Jannes Bremer und Nick Robin
Homann endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das Zwischenergebnis
zeigte nach drei Spielen nun ein 3:0. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maxim Manka wurden
nachfolgend Moritz Güldenpfennig indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Johann
Güldenpfennig hatte seinen Gegner Nick Robin Homann beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher
im Griff, obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter an den Tisch gegangen war. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Jannes Bremer wenig später die Begegnung, in die er auf dem Papier
eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Maxim Manka abgab und eine
Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages
weiter. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Tim Potchull war wenig später Johann
Güldenpfennig, obwohl er alles gegeben hatte. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Nick Robin Homann
zeigte Moritz Güldenpfennig wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Jannes Bremer bekam es
nun mit Tim Potchull zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jannes Bremer
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Keinen Zähler beisteuern konnte
Matheo Schmalholz im Match gegen Maxim Manka, das 0:3 verloren ging. Damit war das letzte
Einzel des Tages im Kasten und der SV Dohren II verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem
6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Dohren II nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf, während
der MTV Ashausen-Gehrden II vor dem nächsten Spiel, das am 29.02.2024 gegen den MTV Brackel
II ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Dohren II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 23.02.2024 gegen den TuS Jahn Hollenstedt-Wenz..

 Statistik:
 SV Dohren II

Doppel: Bremer / Schmalholz 1:0 
Einzel: J. Bremer 2:1, M. Güldenpfennig 1:1, M. Schmalholz 1:1, J. Güldenpfennig 1:1 

 MTV Ashausen-Gehrden II
Doppel: Manka / Potchull 0:1 
Einzel: M. Manka 3:0, N. Homann 0:3, T. Potchull 1:2
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